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abgebildet wird / Die Königliche Eh⸗ 
ren borta, welche dem Durchlauchtigſten / 
ER : Großmaͤchtigſten Fuͤrſten vnd Herrn / Herrn 
ARE MATTHIA dem Andern / zu Hungern vnd 

5 Boͤheimben / Dalmatien / Croatien / ꝛc. Rs 
5 nige / ic. Ertʒzhertzoge zn Oeſterreich / Dertzo⸗ 
gen zu Bur gundi / Marggraffen zu Maͤh⸗ 
rern / Inn Schleſien / zu Steyr / Raͤrndten / 
DER, Crayn vnd Würtenberg Dertzogen/ Marg⸗ HA 
is graffen zu Lauſitz / ꝛc. Zu beſondern Rönigli: 55 | 
7805 chen Ehren Anno 1611. den 18. Septem- SD 
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gen / Ehrenveſten vnd Wolbenamb⸗ © 


ten Herrn / Heinrich von Hoͤrnigk / von Nalck, 635 
witz / Auff Marcktliſſa onnd Malckwitz / a) 5 


Krayckwitz / Weygwitz / Krayckaw / 
bnd Bogenafv / ec. 


Zu einem frewdenreichen Glückfeh- 572 
gen Newen Jahr / auch beſondern Ehren 5 
bnd Wolgefallen / dediciret 


Durch 
Georgium Reuttern / Mitbuͤr⸗ 
gern in Breſslaw. 


Vnd der Armbruſt vnd Buͤxen⸗ 
ſchuͤtzen im Alten Schweidnitzen Zwin⸗ 
ger 85 daſelbſten. 
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PEREGRINUS. 
KR Jel Gluͤck wuͤnſch ich euch guter Freund / 
IH Ihr ſeyt fru auffgeſtanden heunt / 
So wol als ich / ich kunt nicht ſchlaffn / 
Ich hatt die gantze Nacht zu ſchaffn / 
Hd groſſen Herrn vnd Potentatn / 
Die Land vnd Leut vnt er jhn hattn. 
Ich moͤcht wol wiſſen waß bedeut? 
Aden guter Freund / weil wir ſein heut 
Zuſammen kommen auff der Reiß / 
Ich bitt euch gar mit allem fleiß / 
He vns doch miteinander ſprachn / 
Vnd wol betrachten dieſe Sachn. 
Auff den heutigen nuͤchtern Morgn / 
1 ich thu ſtehn in groſſen ſorgn / 


Es mus etwas bedeuten thun / 
Weil ich die Nacht nicht kundte ruhn 
Noch ſchlaffen / mir fiel jmmer ein / 

Wie groſſe Herren theten ſein 

Bey mir / der ich doch ein arm Man: 

PAT RICILUS. 

| Il Mein gutter Frrund danck ſolt ſhr han / 

deen ewers Gruß / den jhr mir gabt / 

Als jhr kamt auff mich zugedrabt / 


— 
—— 


Vnd hubet mit mir an zu ſprachn / & 
Vnd zu erzehlen dieſe Sachn. S. 
as euch im Schlaff vorkommen wer / 

Wolt ihr geben darauff gehor / ER 
Wil ich euch als meinen Gefertn 

Bettchen Vͤdann ich von Gelehrtn Ele 
Leuten / in meinen jungen Jahrn / & 


Was habe gelernet vnd erfahrn. & 
H A 5 Als & 
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Hain ich e in ri che Bee 
PEREG. Mein Herr / ſo gebt mirs su verſtehn? 
2e wil zuhoͤrn mit allem fleiß / 
So wird kurtz vnſer Tagereiß. 
Sab ich auch noch kegn Breßslaw weit? 
Seche wie der liebe Tag! her ſchreit: 
ATR. Ja es Tagt ſchon / muß ich ſagn / 
Ich thu gefallen an euch tragn. 
Vnd merck an alln ewern Geberdn / 
ider wir gut Freundſchafft machen werdn. 
Dann ein kurt weiliger Gefert / 
Macht / daß das gehn ein nicht beſchwert. 
188255 iſt als fuͤhr man auff eim Wagn / 
Wie die Alten davon thun ſagn. 
Ja lieber Freund / jhr j zt zunaht 
| reel hochberůhmbten Stadt / 
Die iſt erbawt nach allen witzn: 
Secht jhr nicht dort die hohen Spitʒn / 
H meng der Thuͤrm die drinnen ſein / 
pER EG. ¶Vnd an der Maror rumb gros vnd klein. 
Ja Herr / ich ſihs / Aber darnebn 
How bite / wollet mir ein Bericht gebn / 
Ob ich ſchon bin ein armer Droß / 
Mein ſagt mir / ligt dort nicht ein Schloß: ? 
Ich bitt / mir zu gefallen ſchawt: 
1 Ja / ein Schloß koͤſtlich wol gebawt / 
Dergleichen wol in Schleſien / 
Druͤber ſhr werd nicht habn geſehn. 
0 Vnd das thut gleich der Außgang ſein / 
Deß / was euch heunt iſt kommen ein. 
Vnd euch ſo viel gemacht zu ſchaffn / 
Das jhr da vor nicht habt kund ſchlaffn. = 
120 Freylich iſt es ein ſchoͤnes Hauß / 5 
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Zierlich / feſt vnd wol gebawt auß. 
Mit 
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Hi: Mit allen fleiß auffs allerbeſt / 
Drauf wohnt der Edl / Geſtreng / Ehrn veſt / 
Oerr Sein rich Soͤrnig von Malck witz 
12 Vnd auff Malck witz / ja hat ſein Sitz / 
Auff Margtliſſa / Krayck witz / vnd dan 
Auf Weyg witz / Krayckawthut er han 
Sein Vnterchan / auch Bogrnaw⸗ 
Gehoͤrt ſhm zu. Welcher Herr ſchaw / 
der Güter wart mit allem fleiß / 
Udavoner bringt Lob / Ehr vnd Preiß. 
Vnd im Margtliſſa ſtattiglich 
wohner P§ͤvnd lebt vntadelich. 
H einem Schloß mit allrr zierd / 
Vnd ſtaͤrck erbawt vnd auffg efuͤhrt. 
welches Schloß iſt zu ſolchen Ebın 
H Rommen/daßdarauffrber einkehrn / 
ve eſtriges Tages auff die Nacht / 
Mi it ſeinem Volck / an groſſer macht / 
Ihr Fuͤrſtliche Durchlauchtigkeit / 
Hieenbernog MATTHIAS die zeit / 
Koͤnig zu Hungern vnd Boͤhem / 
in Herr ſit ſam / vnd wol bequem 
Hi RT gelirbten Vaterland 
Sileſia, welchrs bekand / 
In vielen Landen gar gewiß / 
Welchs man auch neñt das Paradiß / 
Darinn allerley iſt zu findn / 

Ich glaub nicht / das mans kan ergrůͤndn 
Vas drinnen waͤchſt / von koͤſtlichen 
|Aräutern bnd andern nuͤtzlichen 
— Ai in Welliſch Land / 

Hderglechen nicht werden erkand / 
H Vnd koͤnnen wol / glaubt mir gewiß / 
N er das eintzig wort Glaudis 
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HS erechnet eee ee dann 
Auff allerley Kruͤcht zuverſtahn. 
Is) Auch find man drinn Edelgeſtein / 
H nd in den Bergen Goldes fein. 
Deßg leichen Terra Sigillat, 
Auch jhrn richtig en vrſprung hat 
A Dariumen lar auch Korn vnd Weitz / 
Haber vnd Gaͤrſt / auch allerſeits 
IN Zug muͤß / Koͤt / Calms / vnd anders mehr / 
S0 man aus Welſchland was bringt her. 
Brkleibt es wol / vnd bringet Frucht: 
Auch hat es ein ſchoͤne Viehzucht / 
H Roſſen / Rindern / Laͤmmern gut / 
Schaffkaͤß vnd Rinderne man thut 
Auch machen drinn / vnd Ziegenkaͤß 
Die all am Geſchmack ſein gar aß. 
Auch gibts zimlichen Tranck im Land / 
Sonderlich das Bier Schoͤpß genand / 
Senne vnd Brod man auch drinn beckt / 


Welches den Hunger ſtilt / vnd wol ſchmeckt. 


Das beſt aber das drinn thut ſein / 
Iſt Gottes Wort lauter vnd rein. 
Matt: 4. Ibetches vnſere Selen ſpeiſt / 
Luc. 4. g Silfft vns zum Leben allermeiſt / 
Danns zeitlich Brod allein mit nicht / 
1. Cor. 10. Zum Leben dient / die Schrifft bericht. 
an > Die klaren Brößlein Iſtaele⸗ 
Flieſſen darinnen von dem Felß. 
7 Pa 115 Der Geiſtlich vnd vnbeweglich / 
Loh. 4. . Ein ſtarcker Grund vntadelich. 
Apoc. y. ¶ Ein lebendiger Eckſtein ebn / 
Pal. 4. R Der lebendig Waſſer thut gebn. 
vnd iſt die rechte Waſſerquell / 
5 das koͤſtliche Frewdenoͤl / 
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SERIES SLDECPELHITTHIELDIETDECHELWEIÄNICHEDN 
= H Darmit er dieſes Land vnd die Stadt 
2: Breſslaw / gar fett geſalbet hat / 8 
Mehr dann all ſeine Mitgeſelln: 
Vnd wann wur recht betrachten woͤlln / 


So leucht in dieſem Lande ſtet / 
Ca. Ca. H Die helle klare Morgenrot. 
Walac. 4. E Die Sonne der Gerechtigkeit / 
Loh. 12. Das Licht der Welt von Ewigkeit. 
A poc. al. ¶ Die leucht der Kirche gar beſcheidn / 
Ioh. 9. ler Himliſch Licht / das Licht der Heydn. 


eee 


2 


Luc. 2. Der Stern aus Jacob her ſo fern / 
Nũ. 24. Der helle klare Morgenſtern. 
2. Pet. I. Der Auffgang aus der Hoͤh mich merck / 
Luc. 1. Das Horn des Heils / der hohe Berg. 
Micha. 4 H Das feſte Schloß / der gwiſſe Schild / 
| Prov. 18. Der alle vnſte Feinde ſtilt. 

Prov. 30. Der Brunn der Gnaden / der erquickt 
Zach. i. Die Durſtigen / vnd der anblickt 
Ioh. 17. Di Hungrigen in gleicher weiß / 
Luc. 1. Deß Sůſſigkeit gibt jhnen Speiß. 
Pfal.78. Das lebendige Engelbrodt / 
Eſa. y. HOnd Weitzenkorn / ſein Goͤttlichs Wort. 
Ioh. 6. Die Edle perll / die wol bekand / 
Ioh:rz. ¶ Thut ſein in der Stadt / vnd dem Land. 
Matt. iz. ¶ Die da auffſchlieſſen thut gewiß / 
Ioh. 10. Den Weg vnd Pfort zum Paradiß. 

Die Wurtzel Iſat iſt der grund / 
Eſa. 11. ¶ Die da ſtehrt zu jeder ſtund / 
Zum Panier / dem Volck in gemein / 

Das wohnhafft in dem Land thut ſein. 

Dem dieſe Rutte iſt auffgangn / 
U Drauff fie gewartet mit verlangn. 

Vnd loben drumb zu jederzeit / 
en wegen der Barmhertzigkeit / 
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Deut. 31 Den lieben Gott / vnd frewen ſich / 
Pſal. 119. Ja preyfen jhn einmuͤtiglich. 
Rom. 1 . Has die Wurtzel Jeſſe zur friſt / 
N Hi dieſem Land auffgangrn iſt. 
Die wolriechende Roͤſelein / 
Ci Ca. a Vnd die koͤſtlichen Blůmelein / 
Eccl. 24 Auch die herꝛlichen Lilien / 
Eſa.3y. Thun drinn wie im Libanon ſtehn. 
Welche bewahret ohn verdrieß / 
Pſal. 121. de recht Huͤtter Iſraelis. 
Pſal.3. Vnd mit allem fleis auff ſie ſchawt / 
Eſa. 7. ¶ Ja er hat ein Weinberg gebawt 
Pſal. 90. 0 5 dirſes Land / vnd drein geſenckt 
Matt. 21. Edle Reben / vnd die geſchenckt 
Mar. 12. Den Inwohnern / Arm vnd auch Reich. 
Luc. 20. Vnd einen Thurm dar inn deßg leich 
N Seba vnd Kelter nein gegrabn / 
Welches Reben getragen habn 
le ne die da find ohne feel / 
Vnd iſt ſo das Hauß Iſrael / 
Diß Land / vnd der Weinberg deß HErꝛn / 
Ihme ſelber zu Lob vnd Ehrn. 
N Deßg leichen jhre Maͤnner drinn / 
Sein ʒarte Faͤſſer die ſtet rinn. 
Eſa . Ja er hat aus Egypten bracht 
Pfal;so. Den Weinſtock / vnd helt jhn in acht / 
Ioh. 15. Er iſt der Weinſtock ſelbſt / man liſt / 
Sein Vater der Weing aͤrtner iſt / 
Sucht jhn heim / vnd helt jhn im Baw / 
| I» Solchs mein lieber Gefert anſchaw. 
Mit was fuͤr einer groſſen Gnad / 
Gotr dieſes Land / vnd auch die Stadt 
HlSrefslaw, hat mächtig angeſehn / 
Apoc. 2x. Kir fein heiligs Jeruſalem. 
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= ons ine Göttliche a üt/ 8 
22 Der auch dieſelbte noch behuͤt 85 
= Matt. 20. Ferner / als der rechte Bergher: 
u Deß Weinbergs / dem ſey Lob vnd Ehr. * 
5 PEREG Ja Her / wann ich betracht die Wort / 3 
B Die ich an jczt hab an gehort ZE 
= Ven euch / geben ſie mir gleich krafft / S 
25 Ich hab deß nie ghabt wiſſenſchafft. 2 
5 IR Mich auch darumb bekuͤmmer nicht: S 
88 1 Ich bitt / gebt mir fernern bericht / 82 
3 Weil wir jtzt zu der Stadt gelangn / S 
Wird heut darinn werden empfangn / S 
Der großmechtige Koͤnig werth? = 


PATR. H Es wird geſchehn / lieber Gefert / 
Aber nicht heut / ſondern biß Morgn: 
PEREG, je) Ach / wie ſteh ich in groſſen Sorgn / 
Weil ſo viel Volcks in dieſer Stadt 
Zuſammen kompt / weis ich kein Raht / 
Ob ich auch werd ein Herberg findn? 
PATR. Mein Freund das wil ich euch ankuͤndn / 
Das die Herberge ſchwer wird ſein / 
127755 viel Fuͤrſten da kommen ein / 
Vnd Adel / ſo wol aus den Staͤdtn: 
PERE G. Mein Heri / jhr wollet ſein gebetn / 
Helfft mir doch etwan rahten zu / 
H Barmict ich Herberg haben chu. 
Dann wir ſchon auff die Stadt zunah n/ 
Mit luſt thu ich die ſchawen an / 
nd gefelt mir vber die maſſn / 
Secht wer fehrt doch dort an der Straſſn / 
Der fo viel Reutter hat für jbm? 
PA TR. H Es iſt ein Hertzog mich vernim 
In Schleſien / zu Nuͤnſterbergk / 
1 Oelß / der heiſt mit N merck 
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BAR c eee eee 
Carel Obriſter Lands haupt man / => 

Dem Gott ein langes Leben gahn. 

Er wird gewiß nach Liſſa naus/ 

Wo da iſt das Schloß / vnd das Hauß 

Schoͤn auffgebawt / darin zur friſt / 
Der König eingezogen iſt. | 
Rene ich dir vor geben Bericht / 

Warumb aber ſolches geſchicht / 

I] Kan ich euch keinen beſcheid ſagn / 
in hr muͤſt mich vmb was anders fragn / 


eee 


RZ Welches mir beſſer iſt bekand / 

= Was etwan geſchehn in dem Land. 
x2 I Ditt / wolt mirs nicht für vbel habn / 
23 Wir wollen auff die Stadt zudrabır. 
25 Wolt jhr mit mir nehmen für lieb? 

8 4 euch ſelbſt gerne Herberg gieb / 
2 Veil jhr geweſen mein Gefert / 

2 Es wer dann das jhrs nicht begert. 
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e Ja Herr / jhr ſolt deß haben danck / 
Mir wuͤrde ſonſt die weil zu lang / 
Wann ich anderswo ſolt einkehrn / 
E wil gern bleiben bey dem Herꝛn. 
Vnd deſſelbten fromer Gaſt ſein / 
Siß das ich hab verꝛicht daß mein. 
5 Secht / wie helt man ſo ſtarcke wacht / 
r Ich glaub / das es der Einzug macht. 
Den man dem Roͤnig halten wird / 
PAT R. Ja / es hat ſich drauff præparirt, 
Fein Erbar vnd Namhaffter Raht / 
Dieſer hochberuͤhmbten Stade. 
Darmit wann vngelegenheit 
E Entſtände/ man bald wer bereit / 
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85 zu widerſtan: 

5 ? EREG. Mein Herꝛ / ich habs gehoͤret an / Er 
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Is) Die meinung mir gar wol gefelt / 
e, alles iſt ſo wol beſtelt. 
Man wird vns ja paſſiren laſſn / 
nom nicht hindern an vnſer Strafin? 
PAT R Gebt euch zu fried / kein mangel habt / 
Vnd mit mir auff das Thor zudrabt / 
| HS werden uns wol laſſen ein. 
PEREG Das walte Gott / ſo geh ich rein 
In dieſe Stadt / zu gutem Gluck / 
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BEE eh ich alſo bald erblick / 

885 Das alle Haͤuſer ſeind gar weiß / 

BEN Ich glaub / es iſt geſchehn mit fleiß / 

8 e gen Mayeſtat zu Ehrn? 

= PAT R. Ja /ſie wird Morgen hie einkehrn: 

a3 Da werd jhr einen Einzug ſehn / 825 


I Dergleihen nicht bald iſt geſchehn / 
An ſolcher zier vnd ſtarcker macht: 
PEREC. Das hett ich nimmermehr gedacht / 
Has ich zu dieſem kommen ſolt / 
Ich bitt mich doch berichten wolt / 
was diß fur ein kůnſtlich Gemechte 
Secht / vber alle wunder ſecht 
Aide koͤſtlich vnd wie ſchoͤn geziert / 
IH JR dort ein Thun hoch auffgefůͤhre. 
Was muß es doch fein jmmermehr / 
H Seche / wie viel Leut gehn drauff vmbher? 
Die ſolches zurichten vnd bawn / 
Wie viel Volcks jhnen thut zuſcharen. 
Wei iſts dann / es iſt ja gar ſchoͤn? 
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Ich! bitt gebt mir das zu verſtehn / . 
ö ein Tag hab ich dergleichen nicht 85 
ie Wie ich zuvor gebeten hab / ER 


Nachmals mit euch zu Hauß ich drab. 

Ki B ij Ja / 
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28 5 PA T K. LM Jaap ere, dee 8 nicht .. 
= Wir muͤſſen einen andern fragn. 
Der et wan beſſer weis beſcheid / 

5 Nemlich den / ders hat zubereit / 

a Auch die Invention erdacht / 

1 Vnd zo gleich das end dran macht. 

Darmit Koͤniglich Mayeſtat / 

e e dardurch Reitte verſtaht. 

In Warheit ich felbft ſagen muß⸗ 

N gleich der kuͤnſtlich Dædalus, 
(Der das Labyrinth hat gemacht / 

Daß / wer nein kam bey Tag vnd Nacht / 

Der kunt nicht wider kommen draus / 
Der Meiſter weiſt jhn dann heraus.) 
Solchs hett erdacht vnd ʒugericht / 

HS Boͤndt ers doch ſchwerlich beſſer nicht. 
So iſt es auch an der geſtalt / | 

Is) Als ich verſteh / ſo ſchoͤn gemahlt / 

Bene es der Mahler hoch beruͤmbt 
Apelles hett / wie ſichs gezimbt⸗ 
Gemahlet: Salt / jtzt hab ich fug / 

1155 fragen dieſen Meiſter klug. 


00 


Wee 


Was doch die Porta in ſich hab / 2 
Ost ſteigt er vom Geruͤſt herab. Fo 
a & Gott geb euch Glück mein lieber Heri / Ex 
4 Ihr kompt dem end je lenger naͤhr / 5 
IR Iſt die Port noch nicht auffgeſetzt⸗ = 


Wir habn vns zimlich dran ergetzt / 

F Vnd jmmer fleiſſig zugeſchawt / 

Hi Wie jhr dran gearbt vnd gebawt. S 
Wann ich beym Herꝛen hett die Gunſt / N 

He Begehr daſſelb auch nicht vmb ſunſt 

F 55 wiſſen) vnd better der weil / 

e zu berichten in der eyl / 
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Was 
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PASS 
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kiss doch für ein Bedeutung het / 
2 I Diß alls was an der Porta ſteht 
Is) Gemahlet / vnd die Jungfraw ſchoͤn / 
2 IK Die zu oͤberſt darauff thut ſtehn / 


Vnd die Armen ſo von ſich ſtreckte 
PICTOR AD PATRICIUM. 


Hi Mein guter Freund wolt ſein gedeckt / 
4 Das jhr mich jtzund thetet fragn / 
N b die Port fertig / thu ich ſagn / 
Daß wir heut mit wollen beſchlieſſn / 
Hl Vnd das jhr auch begert zu wiſſn / 
Was die Bedeutung darin ſey? 
So wil ich euch berichten frey: 
Ich hab an jnzt gleich weil darzu / 
H Dang ich daran nun nichts mehr thu. 
| Ich hab droben meine Geſelln / 
Die werden ſie volnt fertig ſtelln / 
Dram hoͤrt mir zu mit allem fleiß / 
Dann ich das als im Kopffe weiß. 
Ein groſſe Laſt die Port iſt zwar / 
I Wie Maͤnniglich ſicht offenbahr. 
Zug ericht von ons Meiſtern klug / 
Welche wir dann mit gutem fug. 
H Auff befehl eins hoch weiſen Raht / 
Breſslaw der Koͤniglichen Stadt / 
Sar kůnſt lich haben abgetheilt / 
Deren nicht vmb ein Zoll gefeilt. 
15. Sen · ¶ Sechzehen Seunlen / etlich rund 
len an de ¶ Gemacht waren / auff welchen ſtund 
Porta. Die port / zu vnterſt jhr 6. wahrn / 
Vier forn / Swiſchen zweyen kunt man fahrn 
s. Elen. Vnd reitten / acht Elen die weit / g 
Hen einer zu der andern ſeit. 
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5 G gab zween Durchgaͤng / warn gemacht / 
N Vnd zwo Eln in die Breit gebracht. ER 
IH Ober dem Eingang mit ler weiln / S 
Ilz wischen den zwoen groſſen Seuln / =: 
1. Die Ehrerbstig Majeſtas, = 
Majeſtas H Sterlich vnd ſchoͤn gdemahlet was / . 
Wie einem Angeſicht ſchoͤn rund / Es 
Vnd glatt auch kleinem roten Mund / SER 
Hi In eim ſchoͤnen zierlichen Kleid ⸗ © 

ach der Mahler Kunſt zubereit. a. 
Welches ſchimmern vnd glänzen thet / SE 


Ihr zartes Haupt / das iſk verſteht / 
Hate einer Königlichen Cron 
Bedackt / gar ʒierlichen vnd ſchon. 
Die jhr ein Adler darauff fetzt / 
Her doch daſſelbe nicht verletzt. 
Ein Scepter iſt jhr zugewand⸗/ 
Den tregt ſie in der rechten Hand / 
Mit welchem ſie die gantze Welt 


nter der Süß geſchrieben ſtund / 
Lateiniſch / welchs ich gebe kund / 
Vnd heiſt: Deß Volcks Großmaͤchtig keit / 
110 Iſt durch das Heyl jtziger zeit / 
Verheiſchen vnſerm Roͤnige / 
nd Fuͤrſten jezt ankommende. 
Aw ann die Gemein zur Blůte kompt 
Den gruͤnet / gewiß es ſehr frombt 
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Dem Voͤnig / vnd waͤchſt eß der zeit / EX 

Die Koͤnigliche Herꝛlig keit. S 

Darumb dann auch zu jeder friſt / 2 

I Deß Koͤnigs Ehr angenem iſt / E. 

nd hat gefallen bracht der Stadt 85 

F vnd dem hochweiſen Kaht. 3 = 
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> Zur andern ſeit in gleicher maß⸗ 
Poteſtas. I Die Edl herꝛliche Poteſtas. 

f Den Ort vber dem Gang einnimpt / 
Derer Hand aus den Wolcken kuͤmpt. 
Bewehrt mit einem Schwerdt gewiß / 

Vnd mit einem ſchoͤn langen Spieß. 
| Ihe welchem ſie das Recht vnd Gut / 
a vnd verbeſſern thut. 
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Gen. I | 
Rom. 13. 


Derg leichen das boͤß vnterdruckt / 
Vn vber dieſe das Schwerdt zuckt. 
Darunter ſtehn die Carmina, 

Zu Ehren dieſem MArrhIA. 
Seſchrreben in dero geſtalt / 
Das keine macht oder gewalt / 
Nicht et wan zufelliger weiß / 

Rom. 13. ¶ Rommen thu nach der Schrifft beweiß / 
Sondern das jede macht herein / 
Komme von Gott dem HeErꝛn allein. 

an.4-5.|iDet da durch ſeine macht vnd krafft / 

&. 1 Die Roͤnige im Land verſchafft. 

er. 27. 


Vnd derſelben Scepter regiert ⸗ 
| Vnd jhnen das Recht hinaus führe. 
Dann er alleine hat gewalt / 
Seydes vber jung vnd auch alt. 
Heſiod. |Reges a Deo orti ſunt, 
wie ſolchs allen Menſchen iſt kund. 
welches Gott auch beſtetige / 
Zwiſchen dem newen Roͤnige / 
HVnd dem Volck / ein geweihetes / 
nd darzu ein befriedetes 
Geſetz / darmit die Chriſtenheit / 
Leb vnter jhm in Einigkeit. 
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= Provide- H Zur rechten ſciten ligt auch da⸗ 
#3 tia uni- Die Edle Providentia. 2 ER . 
85 verlis. G leichſam ein ſchen Zimlifches Bild / 
ne Fuͤr ſchoͤne brent / derer haupt mild 
x Hat darauff ein guͤldene Cron / 
2 Vmb die ſieben Sterne thun ſton. 
Ki der Lufft binder jhr ſecht an / 
Vber dem Horizont gleich ſtahn / 
A Die 6 ‚npinlichen Zeichen do / 
Se da ſein im Zodiaco. 
Da die Wag war im Aſcendent, 
Als jhr Mayeſtet ward gekroͤnt / 
fe gentzlicher Bewillgunge / 
Zu eim Boͤhmiſchen Koͤnige. 


An. 1611. Vnd den Landen incorporirt, 
23. Mail. H Daraus dann maͤnniglichen ſpuͤrt / 
Das Gott nicht von jhme wil weichn / 
Mit ſeinen angedeuten zeichn. 
Ja ſie iſt an jhrm zarten Leib / 
H nd guͤldnen Gliedern als ein Weib 
| Angethan / der der Gott Phoebus, 
Oder die Sonn / ohn allen verdruß / 
IR Am ſchoͤnen klaren Himmel leucht / 
Auch ſich für keinem Nenſchen ſcheucht. 
Richt alles nach jbrem Gemuͤth / 
H Das da geweſt / vuch noch nicht blůht. 
. Und dieſes was da iſt zur friſt / 
| Oder noch erſt zukuͤnfftig iſt. 
Derwegen wird jhr zugewand / 
f 4 jhre zarte rechte Hand / 
Tin wolgerichtes Linial / 
Gen. 1. Oder Maßſtab / mit grad vnd ol. 
Ier. 10. Dardurch Gott muß die gantze Welt / 
Pſal. 136. Een alles ordentlich beſtelt. 
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ei Apffel 44 75 an ai). | 
Oder ein Globus terreſtris, 
Mit einem Creutz / zur lincken ſeit 
Sie hat / ſolchs deut / das jederzeit / 
Gen. 1. Gott der H Err auff diß alles ſchawt / 
Plfal. 33. ¶ Was er gemacht hat vnd gebawt. 
34. & 1 35 fan jhrem Kleid die Sternen ſchon / 
An der Bruſt die Sonn vnd der Mon 
Gemahlet warn / die leuchten thetn / 
H Ihr Angeſicht auch glentzet ſtetn. 
Ale jhren Augen gar fůͤrſichtig / 


cee 22 


IH OndElöglich fie auffichawe gar richtig 

KiSürjors zu tragen in der Welt / = 
Darmits an jhr gar nirgend fehlt / & 

Hr Vnd durch jhre Fuͤrſich tigkeit / S 


HS" mög beſtehn in Ewigkeit. 
4. Regen der vber wol ermeß / 
Requies. 2 igt die edele Regvies, 
In einem Schlaff vnd ſtiller Ruh / 
nd hatt jhr beyde Augen zu. 
2 Auff einer Schlag vhr die auch zeigt / 
Mit jhrem Haupt glachfem geneigt / 
A Auff dem lincken Arme ſie ligt / 
Dal Haͤupt vmbhůllet gar gefůgt. 
Mit einm Schleyer eim Weibe gleicht: 
valle fene, auch nicht weicht 
Von jhr / iſt als ein Kranch gemahlt / 
Der da zur Wache wird beſtalt. 
Ki Vnd hat in feinem Fuß ein ſtein / 
Hie ſolchs ſol jhr gewonheit ſein. 
Den ſie pflegen zu halten dan / 
5 nd auff dem andern auffrecht ſtahn. 
A uff das / wann jhm in aller ſtill / 
23 der Stein aus feinen KAlawen nel 
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1 ande ibn drm ſtraff en mech 
Das er fuͤrbas daran gedaͤcht. 
Vnd hielte deſto beſſer wacht / 
Weil keines Freund thut ſein die Nacht. 
Zur andern ſeiten nach 5 Gaß ./ 
Sind zu ſehen in gleicher ma 


2. Seulen. ee groſſe Saͤuln / darau ba 


Die Laſt zu ruhen manche ſtund. 

Bey der rechten Hand find man ſtehn / 
Hipie hell leuchtende Jungfraw ſchoͤn / 

Pax genand / welche iſt gar ebn / ö 
Vmb jhre klare Schlaff vmbgebn / 
Mit einem rumb geflochtnen Krantz / 


2 Ir der rechten Hand haltende ⸗ 
Ein dergleichen ſchoͤn gruͤnende 

rande un der lincken Hand 

Einen Oelzweig / welches kein Tand / 
federn ein Triumph bedeut / 

Welcher da auch erfolget heut. 

Pax der liebe guͤldne Fried / 

Hat hie ſein ſtell / Pacem colit 

Die g gantze Stadt / vnd auch das Land / 

Vnd iſt demſelbigen verwand. 


Har niſch / Pantzer / Bogen vnd Spehr / 
Sat das Land an jo gar weit / 
Geleget hin auff eine ſeit. | 
Drumb fie unter der Jungfraw Füffn 
1 An jo ligen / ſolt jhr wiſſn. 
Baker dieſe Reymen werth 
I Geſchrieben ſtehen: Die frey Erd 
ber vnd thut den Friede bawn / 
B der güldene Fried trawn / 


5 Wappen vnd Regen wehr / 
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Sey deinem RKoͤnige vnd Herꝛn / 
Sampt feinen Reichen vnd Ländern 
Eine Fuͤrſorg / in gleichem merck / 
12 Ver wahr vnſer Sachen vnd Werck / 
Vnd ſey dem Friede allein Heil / 
Der Vnfried aber hab bein thell 
An vns / viel weniger der Krieg 
Den roir nicht wollen / ſondern gieb 
Das Fried bey vns geſpuͤret werd / 
I Vnd zu vns gelang auff die Erd. 


Die Edle / guͤldene Freyheit / 
I gemabie auff der andern ſeit. 
Vnd dargeſtellet auffgericht / 
mie einem ſchoͤnen Angeſicht / 
Und geflochtnem Goldgelben Haar / 
Vnd offnem Mund / ſchoͤn rot vnd klar / 
Tragende mit froͤlicher Stirn 
Hi Vnd Angeſicht / vberm Gehirn 
Ein Naͤſt / darinnen zu der friſt / 
Etliche Stoͤrck hatten genift. 
e Vogel / guttes bedacht / | 
Wegen Freyheit / ſyms hoͤchſt Naͤſt macht. 
Welchen nicht hindern thut der ein / 
Doch Adlers Naͤſt thut hoͤher fein. 
Ein Scapter auch mit guttem fug / 
Die Jungfra w in lincker Hand trug. 
Darauff ſaß ein gezaͤmbter Falck / 
| Der wol frey fein koͤndt mit ſeim Balg. 
Vnd ſich doch willig vntergibt / 
Veil jhm die Dienſtbarkeit geliebt. 
I Sorge für fein Eltern gar geſchickt / 
weil fie jhr hohes Alter drücke. 
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Ihr rechte Hand freygebig was: / 
ae auff ein Tuͤrcken gleicher maß. 
Vnd thet jhn mit jhrn Fuͤſſen druͤckn / 
Hser muſt wenden ſeinen Ruͤckn. 
War auch mit einer Kett gebundn / 
Darunter die Carmina ſtundn: 
275 iſt nichts beſſers zu der zeit / 
Als die lirbe edle Freyheit. 
Zu welcher diß Land Schleſien / 
| In gutter Zuverſicht thut ſtehn. 
Vnd das vnſers Koͤnigs genadt 
MATTHIE, bey vns fru vnd ſpat 
Woll ſein / vnd vns beguͤnſtigen / 
IH Vnd derſelben bekraͤfftigen. 
Darumb jhr Voͤlcker lernt allzeit / 
Die Edele Gerechtigkeit. 
f Ho nd verachtet nicht die Gericht / 
Wie offt von manchem wol geſchicht. 
Neben oder vber den wahrn 
Des Landes Schild hoch erfahrn / 
Die ſie mit recht vnd billigkeit / 
IGefuͤhret hat ein lange zeit. | 
F nd auch noch lenger fuͤhren werdn / 
HS® ſie ſollen lebn auff Erdn. 
her Rechten deß Lands verſteh / 


Fur lincken Seit das Breſsliſche / 
Car kuͤnſtlich vnd ſchoͤn zugericht / 
Das daran war zu tadeln nicht. 
IH nwenrdig im Gewelb der Pfort / 
Ian der rechten ſeiten ort / 
uſtitia die Tugendt ſchon 
Gemahlet / vnd der zugethon 
De Wag / die ſie hielt in die hoͤh / 
In der andern das Schwerdt verſteh / 
H 5 Sie hat / 


N 


22 


Bere 


rue 


SE EEE TEN d Nad 0500 


Ab. n. 13. Hie! hat / darmit draͤwet zu ſtraffn 
| Die boͤſen / vnd nutzen zu ſchaffn * 
Den Fromen / vnd dann zu erhaltn / 
Das Gut / dem Jungen als dem Altun. 
Ferner iſt auff der andern ſeit / 
Die Fortitudo zubereit / 
hai hat mit jhren Armen zart / 
Eine zerbrochne Saulen hart 
Vmb fangen / vnd zu nechſt bey jhr / 
en Lewen / der mit begier 
Auffſchawt / in grimmiger geſtalt / 
| Welche fuͤrchtet keine gewalt / 
och liſt / oder Betriegligkeit / 
Joch feind deß Todes / vnd ſtet ſtreit 
IH Wieder das boͤß beſtendig lich / 
IH Vnd erhelt auch gewaltiglich 
Das Recht / darmit die gantz Gemein / 
Ron deſto friedlicher ſein. 


H In mitten deß Gewilbes ſchon / 
H Henge eu eine ſchoͤn vergoldte Cron / 
Daran Indianiſche Stein / 
IH erſetzt waren von farben fein / 
Mi it gůldenem Zindel belegt 
Ber Schnur / welche gleichſam bedeckt 
Das Haupt deß Koͤniges hoher ſittn / 
Als er dadurch wird kommn gerittn. 
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F Ferner vnd hinden gleicher weiß / 
HJ Iſt dem Koͤnig zu Ehr vnd Preiß / 
Tuff jeder ſeiten zubereit 
Ein Character, welcher andeut 
San Nahmen / nemlich MATTHIAS, 
Der an der geſtalt alſo was / 
KH E ig Auß⸗ 
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Außgeſchnitten vnd drauff vergolt / = 
Welches ſo viel bedeuten ſolt & 
Das ſich deß Koͤniges die Port / = 
Gleichſam frewet an allem ort / x 

av 1 Das jhr Roͤnig / Hertzog vnd Her: 

Durch die reite mit Pomp vnd Ehr. 

le A Be iſt an die Porte greſchriebn / 

Welches jhr vielen thet geliebn. 

Regen dem Ring zum Angeſicht / 


Ded 


Marrhlas der erſt ich bericht BR. 
Dem Nahmen gleich / gewißlich war . 
3 In ſeiner Regierung / wie klar 8 
275 u er weiſen aus der Geſchicht / 885 i 
Gleichſam ein ſchrecken ich bericht 


Zu achten / kegen all den ſein 
Vnterthanen / vnd auch Gemein. 
Haber dargegen glercher maß / 
Ein rechter Beſchirmer Er waß. 
Vnd ein anf enger pacis wiß / 
Vnd ſtiller aller hindernuͤß. 
Du aber O Herꝛ vnd Roͤnig / 
Deß Nahms der ander nicht wenig ö 
Vell Ruhms der du kommeſt jetzund / 
Hie durch geritten dieſe ſtund / 


ee 
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a Vnſers Vaterlands Hoffnung biſt / x 
4 nd wirft auch ferner zu der friſt / | S 
88 i Dieſes Nahmens MATTHIAE fein, SE 
85 is) Dannenher dir fru vnd auch ſpat / = 
RZ 7 Dieſe vnterthenige Stadt 8 
8 n eſslaw / auffthut jhr Thor gar weit 8 
RZ I Vnd Port / darmit das hindurch reit / 
> Dein Hoͤnig liche Mayeſtet 
23 


Do ſolt auch ferner leben ſtet⸗ 
1 Vnter 
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Ponte ersehen Fried ia) 
Vnd iubruͤnſtig lichen lebhafft / 
Vnd ſtarck ſein / eine lange zeit / 
Biß zur ſtund / dir von Gott bereit. 
ur andern ſeit in gleicher maß / 
F NJachfolgendes geſchrieben waß. 
HDi mechtige vnd weite Stadt 
Coma / den gebrauch an jhr hat / 
Das fie pflegte ein newen Herꝛn / 
Hot ſonderm gefallen vnd ehrn / 
¶ Die fie für halbe Goͤtter hattn 
Vnd gar hoͤflichen mit jhn thatn.) 
Einen Triumphirenden Thron 
Auffrichten / gezleret gar ſchon. 
Aber dir Konig MarrulA 
Den Andern / dieſes Nahmens ja / 
Bun thut die Stadt Breſslaw / 
7 Rechter gebuͤhr ohn alle ſchaw. 
ISege deines gutten Geruͤcht 
Vnd Nahmens dir billich auffricht 
Das ſchoͤne Werck / vnd Siegszeichn 
Deß Friedes / davon nicht zu weichn. 


Vnd edele wolklingende . 
Sriede/glückjeliger allzeit / 

Zu ſchetzen iſt gar hoch vnd weit / 
Vber den rauch geſchlachten Krieg / 
Ob man ſchon mit erlanget Sieg. 

IH Darumb dann dir auch diefe Pfort 
Deß Friedes / hie an dieſem Ort⸗ 
Viel angenehmer wird thun ſein 

| Gepeſen / als etlich vermein? 
| Mehr ſo fin vier Pyramides, 

a F feder ſeit / wann ichs ermeß / 
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E Semabler ſo herzlich vnd ſchoͤn / 
Ode ſie auch vom Alchimedon, 
7 Oder Dædalo ſchoͤner nicht / 
Herten k kont werden zugericht: 

Daran ſein gleich wie angehengt / 
Se Koͤnigs Wappen vntermengt / 

Deß Lands Hungariæ, 

Deßg leich deß Boͤhmiſchn Roͤnigreich / 

An allen vier Orten verſteh⸗ 
Welches iſt die mittelſte Hoh. 

In der mit ten iſt auff gericht / 
Ein ſchoͤne Dihn / ich euch bericht / 
vor ſechs Säulen gar ſchoͤn gezirt / 

Darauff man muſiciren wirt. 

Mit zehen Stimmen aus der maß / 
ler künſtliche Harmonias, 

Darzu Poſaunen vnd Pombhart / 

Neben den Zincken man zur fart 

Wird brauchen / die lieblich vnd ſchoͤn / 
H Ven ſich werden geben ein gethoͤn. 
Solche ſol geſchehn / ſo offt die zeit / 

Ihr Ron: Mayeſtat hindurch reit. 
Kl Den Engel den ihr oben ſecht / 
Wie er ſein beyde Flügel regt. 

Wird ſich dann hin vnd wider wendn / 
Hwann ſich zu Roß wird herzu lendn 
2 Ihr Mayeſtat / vnd dann fürbaß / 

chlenan reiten die Albrechts Gaß. 

H bird er ſich jhm thun wenden nach / 
ond wider herumb allgemach. 

Den gwundnen dettel den er hat 
65 In den Haͤndn / darauff Vivar 
I Marruias, thut geſchrieben ſtahn / 
N mit den worten zeigen an / 
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FFC 
= Das dieſer Marrulas noch leb / 

Dem Gott noch lenger Leben geb. 
Die dritte Bihn die drüber ſtaht / 

. nd ſchoͤn runder vier Seulen hat / 
Die hat vber jhr in der Hoͤh 

Vier Engel ſitzen / mich verſteh. 5 

. leichſam ſie legen / drauff gebt acht / 
Haben Trommeten / dran gemacht. 

12 Spitzig / zertheilte Faͤhnelein / 

Vnd iſt gleichſam fie blieſſen drein. 
Ʒwey fin jhr rot / zwey fein jhr weiß / 

| Darauff da ſteht mit allem fleiß 

Henne Vivat MarruIAS, 

nd darnach auch in gleicher maß. 

Et tu Refpublica ſalve: 

D485 iſt ſo viel / mich recht verſteh: 
MarrhlAs vnſer König lebt / 

Vnd isein groſſen Ehren ſchwebt. 

IH Om du gemeiner Stand vnd Nutz / 

Sey gegruͤſt vnter ſeinem Schutz. 

F jhr ſecht auch wie ſie belegt 
Iſt / vnd mit allem fleiß gedeckt / 

N Darmit der Regen ſchadet nicht / 
Auch ſtehen darbry auffgericht / 
Zwey ſchoͤn liebliche Engelein / 

Ein jedes hat ein Schildelein 
Gefaſt / mit ſeiner rechten Hand / 
Darin jhr Mayeſtat Wapen ſtand. 

In der andern Hand jeder hat / 

Ein brennende Fackel verſtaht. 
Darmit ſie dem Koͤnig zu Ehrn 

F Leuchten / als jhrem newen Herin / 
Vnd Hertzoge in Schleſien: 

den jhr thut weiter en 
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HwOo jhr ein wesen 56 En hon / n 
Sehen gar auff gericht ſtohn / 

H Derer leng in der Hoͤh gar ebn / 

11 2 Breſsliſche Elen gebn: 

Mit einem klaren Angeſicht / 

Tregt jhren Halß gar auffgericht. 
Hat ein ſchoͤnes Goldgelbes Haar / 
Ein Krone drauff von Golde klar. 
Von blawem Attlaß jhr geſtalt 
ee iſt / vnd mit nicht gemable: 


Der Vnderꝛock in ebner maß / 
Iſt von feinem gelben Atlaß. 
Ein guͤldnen Guͤrtel ſie auch hat / 
His So ſein auch jhre Armen zart 
Auffgeſtreifft / biß nauff in die mitt 
Vnd außgeſtrackt gleichſam darmit / 
Se wolt vmbfangn dieſen Herꝛn / 
| 5 Morgen durch die Pfort der Ehrn 
Zureiten wird / drauff fein bedacht: 
E jhrm Geſicht fie jhn anlacht. 
Und hat in einer jeden Hand 
Ein Lorberkranz / vnd iſt genand 
f Clotia, welche ſich vmbkehrt / 
Wann Marruıasder Konig werth / 
Zu jhr ſich nahen wird / vnd reitn 
Durch die Port / vnd zur andern ſeitn 
le Sich kehren thut / vnd herumb lendn / 
| Vnd jhr Geſichte nach jhm wendn. 
1 Die Lorberkraͤntz den Fried bedeutn / 
Melchen Gott auch verleih auff heutn. 
Genaͤdiglich zu vnſer zeit / 
N Siß dort in alle Ewigkeit. 


I) Vnter der Gloria thut ſtehn / b 


4 * der Dien angeſchrieben ſchoͤn. 
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2 OTTO cee cee 
8 Sey auch gewuͤnſcht zu feinem Reich / 
Die Ehre: Auff der andern ſeit / 
= Steht kegen der Gaffen ſo weit: 


IHDa«® Lob / vnd vnſers Koͤnigs Ehr / 
Wechſet je lenger vnd je mehr. 
Wann der gemeine Nutz zur friſt 
Han im auffnemen iſt. 
Nun habt jhr klaͤrlich den Verſtand / 
IR Wie es mit der Porta iſt gewand. 
8 nd habs euch zu verſtehn gegebn / 
Ich hoff / es wird euch ſein gar ebn. Z 
im andern hett ichs nicht gethan / 
IR Weil jhr aber ein guter Man / 
Hab ich euch dieſes klar erklert / 
Was jhr von mir habet begehrt. 
Vnd ſag euch zur nachrichtung das / 
n H Daß dieſe Porta helt gewiß ⸗ 
Vom pflaſter an biß oben auff / 
Neun vnd viertzig Elen merckt drauff. 
1 Die gantze Breit deßgleichen wiſt / 
21, Breſsliſcher Elen weit iſt. 
P ATR. Nun habt danck in gleicher maſſn / 
c wil anheim gehn meine Straſſn / 
Wit dieſem Man der zu mir kommn / 
Vnd auch diß von euch hat vernommn. 
Ade ich geh / dann es iſt zeit / 
kl Gott bewahr euch für Hertzrnleid. 
Kompt mit mir heim jhr gutter Man / 
H br habt nun auch gehoͤret an / 
wie es haben thu ein geſtalt / 
Mit der Port / die ſo ſchoͤn geſtalt 
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5525 ſein / vnd zierlich 1 
PEREG. Ja ich hab nu allen Bericht / 
org en wil ich wils Gott auffſteh n / 
He, ae den Einzug ſchoͤn. 
Das ich auch kan davon was ſagn / 
Vnd jhr ſolt auch Danck davor tragn. 


ji Beſchluß deß Authors. 


a Hiemit habt jhr die Porta klar / 
wie dieſelbte geſtellet war. 
Mach aller einfalt hie beſchriebn / 
Hoff es wird manchem thun geliebn. 
4 ht wer ſolchs liſſt in feinem Hauß / 
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So ich was hett gelaſſen auß / 
Woll ers beſſern vnd dem nachdenckn / 


IH wigs Lebn / das jhr hinfuͤhr / 

Durch jhn der iſt die Port vnd Thür 

Hlerisge gehn / vnd in dem Himmelreich / 

Den Engeln Gottes werden gleich. 
Solches verley vns allenſamn / 

INS: Iheſus die Chur deß Lebens / Amn. 


Gott woll alln aus Genaden ſchenckn 
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